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.... realis iert durch Additive !

Celluloid: der erste Thermoplast .....

Kein Kunststoff ohne Additive
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Kunststoffverbrauch in der EU (+ NO/CH) im Jahr 2019

Quelle: PlasticsEurope, Plastics the Facts 2020
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... von einer einfachen Verbesserung der Kunststoffverarbeitung

zu einem 60 Milliarden US$ Geschäft !

und wesentlichen Vorteilen für Kunststoffe:

 Erhalt der Kunststoffeigenschaften

 Erweiterung der Kunststoffeigenschaften

Welche Rolle spielen Kunststoff-Additive ?
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Erweiterung der Anwendungen/der 
Nutzungsdauer
 UV-Absorber / Lichtstabilisatoren
 Antioxidantien
 Flammschutzmittel
 Schlagzähigkeitsverbesserer
 Optische Aufheller
 Biozide/Antimikrobika
 Schäumungsmittel/Treibmittel
 Entschäumungsmittel
 Repellents

Modifizierung Substanz/ 
Oberflächeneigenschaften
 Antistatika
 Nukleierungsmittel
 Antinukleierungsmittel
 Transparenzverbesserer

(Clarifier)
 Weichmacher
 Oberflächenmodifikatoren
 Slip/Antiblockmittel
 Antifoggingmittel
 Dispergiermittel
 Glanzverbesserer
 Mattierungsmittel

Modifizierung Polymerstruktur
 Kettenverlängerer
 Vernetzungsmittel/Koppler
 Antivernetzungsmittel
 Kompatibilisatoren
 Abbau-Additive
 Rheologie-Modifikatoren/

Erhalt der Polymereigenschaften
 Verarbeitungsstabilisatoren
 Antioxidantien
 Wärmestabilisatoren
 Gleitmittel
 Säurefänger

 Pigmente
 Fülls toffdeaktivatoren
 Verstärkungsstoffe (Glas -, Kohlefasern)
 Recycling-Additive
 Acetaldehyd/Formaldehyd-Fänger
 Sauerstofffänger
 Geruchsverbesserer
 Leitfähige Additive
 Hydrophilis ierungs -/Hydrophobis ierungsmittel
 Haftvermittler

Additive im Einsatz
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Weltweiter Verbrauch von Kunststoff-Additiven (Schätzung für 2021)
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Quelle: Pfaendner, R. (2019). Plastic Additives. Kirk‐Othmer Encyclopedia of Chemical Technology, 1–38
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Menschen altern …..
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Kunststoffe altern …..



Seite 9
© Fraunhofer 

Kunststoffe: „Nothing is forever“

 Das Abbauverhalten von Kunststoffen über den 
Produktlebenszyklus wird durch folgende Faktoren 
maßgeblich beeinflusst:

 Feuchtigkeit

 Temperaturen

 Umgebungsmedium

 UV-Strahlung

 pH-Wert

 Abbau während der Verarbeitung wird maßgeblich 
durch folgende Faktoren beeinflusst:

 Temperatur

 Verweilzeit

Polymerabbau

Temperatur Verweilzeit

UV-
Strahlung

TemperaturMedium

Feuchtigkeit
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Degradation von Kunststoffen
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Einfluss des  (photo)oxidativen Abbaus
auf die Eigenschaften von Polyolefinen (PP)
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Molekulargewicht Zunehmender Abbau
Source: Plastics Additives Handbook, H. Zweifel ed. P. 22
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Anfälligkeit der Polymerstruktur für den (photo)oxidativen 
Abbau
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Degradation und Stabilisation von Kunststoffen
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Stabilisatoren für Polymerverarbeitung und Gebrauch 

Fast alle Polymere benötigen Stabilisatoren für eine optimale 
Verarbeitung und einen dauerhaften Gebrauch

 Radikalfänger z.B.

 Phenolische Antioxidantien

 Hindered Amine (light) Stabilizers

(HA(L)S)

 Hydroperoxidzersetzer z.B.
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Effektive Wirktemperatur der Stabilisatoren
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Zusammfassung und Ausblick

 Nur wenige Kunststoffe sind im Rohzustand zufriedenstellend verarbeit-
und verwendbar. 

 Hitze und der Luftsauerstoff würden den Kunststoff bereits bei der 
Verarbeitung signifikant schädigen. 

 Aber auch bei möglichen Lagerungen oder spätestens beim Gebrauch 
wird das Kunststoffbauteil Umwelteinflüssen ausgesetzt, die zu einer 
Schädigung führen.

 Nicht nur um den Kunststoff verarbeitbar zu machen und vor den 
genannten Umwelteinflüssen zu schützen, sondern auch um 
Eigenschaften und das Aussehen zu optimieren, werden in Kunststoffen 
eine Vielzahl von Additiven eingesetzt. 

 Der Ersatz von Neuware durch Rezyklate, die entsprechend vorgeschädigt 
sind, stellt eine neue Herausforderung für die Additivierung dar.

Workshop am 22. April 2021
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Elke Metzsch-Zilligen

Mail: elke.metzsch-zilligen@lbf.fraunhofer.de

Telefon: 06151-705 8609

Any questions?

mailto:elke.metzsch-zilligen@lbf.fraunhofer.de

